
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1871

78 (23.3.1871)



Zeilage zu Nr . 58 öer Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , 2S . Marz 1871 .

Vom vormalige« Kriegsschauplatz. — -

— Ueber die französische Ostbahn wird der „Köln .

Ztg .
" geschrieben:

Seit eö nunmehr fcstzustehen scheint , daß Elsaß - Lothringen schulden¬

frei abgetreten find, ohne daß der Schuldcnantheil von der Kriegsent¬

schädigung abgerechnet wird , wie dies jetzt wenigstens auch nach den

osfitibse » Versicherungen angenommen wird , erübrigt nur noch zu wis¬

sen, welche« Abkommen mit der französischen Ostbahn -Gcsellschafl we¬

gen der Eisenbahnen getroffen wird . Mit der Bemerkung , daß der

Werth der Eisenbahn von der Kriegsentschädigung nicht abgerechnet
wird , ist Lie Angelegenheit, da es sich eine Privatgesellschaft handelt,
bekanntlich nicht erledigt. Man batte vorausgesetzt, daß in diesem

Punkt eine besondere Rechnung stattfinden werde . Dir Sache hat

nämlich eine eigentbüm'. iche Bewandtniß dadurch , daß die französi¬

sche Regierung der Ostbabn-Gesellschaft einen Minimalzins von 4 Fr .
65 Eent . auf das Hundert garantirt hatte, so daß sie, wen» dieser

Zinsenertrag nicht erreicht war , denselben der Gesellschaft ergänzen

mußte. In Folge dessen hat die Regierung im Jahre 1868 der Ofi -

bahn-Gesellschaft einen Zuschuß »on 18 bis 19 Millionen zahle» müs¬

sen. Das Jahr 1869 war dagegen vorthcilhast für die Gesellschaft .

Der Vertrag zwischen der Regierung und der Gesellschaft bestimmte

außerdem, daß vom November 1870 an der französische Staat das

Recht haben sollt «, je nach seiner Konvenienz die der Gesellschaft er-

theilte Konzession zu entziehen , selbstverständlich gegen Rückerstattung

der Kosten , welche die Herstellung der Bahn verursacht hatte . Daraus

folgt , daß die Ostbahn- Gesellschast keine ausschließlich private ist, ' und

man ist gespannt darauf , welche Regelung diese etwas verwickelten

Verhältnisse, die mit der Kriegsentschädigung nicht« zu thun haben,

erfahren werden.
WaS Luxemburg anlangt , so soll neuerdings Aussicht

vorhanden sein , daß der Vertrag zwischen der luxemburgi¬
schen Regierung und der Ostbahn -Gesellschaft durch güt¬
lichen Ausgleich gelöst wird .

— Der „Schles . Ztg ." wird offiziös geschrieben :
Der Depeschenwechsel zwischen dem Grafen Bismarck und dem Lord

Granville über die Angelegenheit des Rostocker Schiffes . Frei '

verdient von der Presse mehr Beachtung, als er gefunden hat . Es handelt

sich darin uw ein deutsche« Handelsschiff, » eiche« innerhalb dreier Meilen

von der englischen Küste , also innerhalb eines britischen Gewässers,
von den Franzosen gekapert wurde . Graf v. Bernstorff forderte

die englische Regierung auf , das Schiff zurück zu verlange» ; aber

diese juchte sich dadurch aus der Affaire zu ziehen, daß sie behauptet ,
eS stehe nicht fest , ob da« Schiff wirklich innerhalb dreier Meilen

von der englischen Küste von den Franzosen genommen worden. Sie

behaupten das, obgleich der englische Lootse das Gegentheil eidlich

mit der vollsten Bestimmtheit bezeugt hat . ES fällt damit ein grelles

Streiflicht auf die klägliche Zivitierstellung , die England mit seiner

„wohlwollenden
' Neutralität während de « deutsch -französischen Krie¬

ges einnahm. Die Gestattung der Kaperung des Schiffe- . Frei ' ist

eine so starke Betheiligung Englands an dem Raube , daß wir recht¬

lich befugt wären, von England einen Schadenersatz dafür zu ver¬

langen.

— General Faidherbe hat eine Schrift über Reor¬

ganisation der Armee veröffentlicht .
Man emniinmt daraus , daß der Verfasser die Ursachen der Nieder¬

lagen Frankreichs sowohl in der Zahl als in der Qualität der Sol¬

daten und der Offiziere findet. Bon den Offizieren wünscht er mehr

Studium und männlichere Gewohnheiten ; auch tadelt er, daß in de«

letzten zehn Jahren der Geueralstab sich nur in der Aristokratie, anstatt

nnrer de» befähigtsten Leuten rekculirte . Ebenso wie Oberst Stoffel

tadelt er. Laß die Zöglinge der Polytechnischen Schule , d. h. die untec-

richtelstcn Leute , vielfach zu Schreiberdiensten mißbraucht wurden ,

welche jeder Unteroffizier eben so gut Kälte besorgen können. Der

Reform legt Faldherbe di« allgemeine Wehrpflicht zu Grunde . Die

Bürger sollen zwei Jahre unter den Fahnen bleibe « , den Sommer

über immer im Feldlager ; dann kommen sie in die erste Reserve,

welche zwei Jahrgänge umfaßt , diese Reserve hat die Monat - Mai

und Juni im Feldlager zu verbringen . Die zweite Reserve umfaßt

6 Jahre mit jährlich 14 Tagen Dienst. Eine JahreSauShebung wird

ungefähr 192,000 waffenfähig- junge Leute ergeben , macht für die

zwei Jahrgänge der Friedeosarmee 384,000 Manu , 3ÜÜHÜÜ0 Mann

Infanterie , 59,000 Mann Artillerie (4 Kanonen auf 1000 Mann

Infanterie ) , 15,000 Reiter , 10,000 Mann für die verschiedenen Spe -

ziatkorpS. Durch die -Reserven kann im Kriegsfall die Stärke der

Armee verdoppelt und verdreifacht werden. Faidherbe verwirft für die

erste Organisation das Territorialxrinzip und" laßt dasselbe nur für

die Hebungen der Reserven gelten. Bei der Aushebung wird keine

Rücksicht auf das Körpermaß genommen; seit Einführung derHimer -

lader sei jeder Grund dafür weggefallen . ES soll keine ElitbnkorpS

in der Armee mehr g>ben , keine Garden und kehre Zuav », auch keine

Kürassiere und Chasseurs d ' Asrique, die Kavallerie soll aus Leuten

mittleren Schlages mit leichten Pferden bestehen , da sie keine andere

Aufgabe mehr haben , kann als den Eklaireur - undjStasfetendienst zu

versehen . — Faidh -rbe will, daß während des zweijährigen Soldaten -

dienßts die jungen Leute, welche als Mettres eingerückl sind , lesen ,

schreiben und rechnen lernen. Mit 20 Jahren « erde man Soldat ,
aber erst mit 22 Jahren Bürger , Wähler und wählbar . Eigenthüm -

lich ist der Vorschlag, die nicht Militärdienst thuendcii Bürger , welche

über da« 25. Jahr hinaus ledig bleiben, zu Gunsten der Familien

der im Militärdienst stehenden unbemittelten Bürger mit einer Spe -

zialstcuer zu belegen. An den zwei Jahre « effektiven Dienste« soll

nur denen eines erlassen werden, welche eine gewisse Prüfung bestehen

und überdies 5000 Frkn . bezahle » , was an die preußischen . Einjäh¬

rigen ' erinnert .

Deutschland
Wilhelmshvhe , 19 . März . Man meldet der „Allg .

Ztg .
" noch einiges Nähere über /die Abreise Napoleon

's III .
von hier :

Eine Stunde vor der Abfahrt hatte der katholische Geistliche aus

Kassel noch eine Messe gelesen. Während derselben traf das Telegramm

des Wolfs ' schen Bureau « ein, welches die Unruhen in Paris vom 17.

und 18. meldete. Dasselbe lies bei dem Kaisej und dessen Gefolge,

wie leicht begreiflich , eine große Aufregung herv» r, und Napoleon un¬

terhielt sich , wie ich Ihnen aus bestimmter Quelle mittheilcn kann,

auf dem ganzen Weg zum Bahnhof über dieses Thema . Der Kaiser

hat sich aus Wilhelm-Höhe sichtlich eiholt und steht ausgezeichnet ans .

Namentlich ist der Kontrast für Diejenigen auffallend , welche ihn da¬

mals hier ankomwen sahen . Die . Hess. Morg .iZtg ." hatte zur Zeit

die Nachricht verbreitet, nach Abschluß de« Friedens habe man von

allem Sigenthum des Kaiser« die kaiserlichen Abzeichen entfernt . Heute

hatte ich persönlich Gelegenheit wahrzunehmen , daß dies nicht ge¬

schehen, da Wagen , Koffer re. diese Abzeichen noch breit zur Schau

trugen . Daß Napoleon überhaupt nicht gesonnen ist, so leichthin

zu rrsigniren , dafür spricht mancherlei , was hier ans Wilhelmshöhe

vor sich gi»g . So sprechen namentlich die reichen Unterstützungen ,

welche er täglich an gefangene Offiziere und Soldaten abfchickrc , und

für welche sogar in einer hiesigen Druckerei ein besonderrs Briefschema

mit angehämgier Quittung gedruckt wurde, dafür , daß ihm Alles dar¬

an liegt, sich seine Popularität bei der Armee zu erhalten . In dieser

Hinsicht ist auch der anfolgende Brief nicht ohne Bedeutung , welcher

ebenfalls in Hunderten von Exemplaren gedruckt und unter die Ge¬

fangenen von Sedan verbreitet wurde. Derselbe ist an Mac - Mahon

gerichtet und lautet : . Mein lieber Marschall ! Sie stehen im Be¬

griff nach Frankreich zurückzukehren , und ich halte cs für meine Pflicht ,

Sie jetzt an die Dienste zu erinnern , welche diejenige Armee geleistet

hat , die bei Sedan so unglücklich unterlag . Es ist eine Ungerechtig¬
keit, daß die Offiziere, Unteroffiziere und Soldaten , welche sich in den

verschiedenen vorgekommencn Kämpfen so wacker hielten , aller Vor -

theile und Belohnungen belaubt fein sollen , aus welche sie doch ein

Recht haben. Seit ich Gefangener bin , sind über diesen Gegenstand

mehrfache Reklamationen an mich gerichtet worden , und mit großem

Kummer mußte ich darauf vnzichten, hier Gerechtigkeit wallen zu las¬

sen , ha die Armee von Sedan sich tapfer geschlagen hat und die ein¬

zige ist, welcher gar keine Belohnung zu Theil geworden ist . Ich

halte eS Ihrer angemessen , daß Sie ein Memorandum mit bezüglichen

Vorschlägen für die Soldaten ansarbeiten , welche unter Ihrem Befehl

standen, und solche- dem Kriegsminister bei Ihrer Ankunft in Frank¬

reich unterbreiten . Seien Sie , lieber Marschall , von meiner aufrich¬

tigen Frmnbschasl überzeugt. Napoleon ."

Dresden , 20 . März . Reichstags - Wahl . 14 . Wahl¬

kreis ( Borna -Pega ) . Bei der engeren Wahl wurde Prüf ,
vr . K öchly aus Heidelberg mit 5071 Stimmen gewählt ;
sein Gegenkandidat Staatsminister v. Nostitz-WoÜwitz er¬

hielt 4987 St .
Berlin , 20 . März . Der Kultusminister hat , wie die

„D . R . C .
" mittheilt , den katholisch - evangelischen

Fakultäten die strikte Befolgung der Vorschrift des § 7
der Fakultätsstatuten anempfohlen , nach welcher denseiben
nicht gestattet ist , in eine direkte Korrespondenz mit den

Bischöfen ihrer Diözese zu treten .

Schweiz
— Aus Zürich schreibt man der „Nordd . Allg . Ztg .

"
,

daß mehrere junge Engländer , die am dortigen
Polytechnikum studirten , sich schleunigst entfernt haben .
Sie hatten sich bei dem Fenstereinwerfen in der Tonhalle ,
wo die Deutschen ihr Friedensfest feierten , in besonders
eifriger Weise betheiligt und hatten in Folge dessen zu be¬
fürchten , eingesperrt zu werden.

Vermischte Nachrichten.
' * Zur Feier der Rückkehr unserer badischen Truppen hat Hr . Hof -

schauspieler Schneider ein sehr ansprechende « und sangbares pa¬

triotische« Lied (zur Melodie : Die Wacht am Rhein) gedichtet , welches
als slieg -nbeS Blatt in der HaSper' schen Hofbuchdruckerei <R. Heuchler)

erschienen ist . Wir machen darauf aufmerksam mit dem Anfügen, daß

der Reinertrag zum Besten de« UntetstützungsvereinS bestimmt ist.

8 München - 20. März . Die . Wochenschrift der Fortschritts¬
partei " spricht sich gegen die Zutheilung « lsässischer Bezirke
an Bayern au«. Die« „Trinkgeld' für Bayern würde, sagt sie,
dem rechtmäßigen Wiedergewinn alter Reichslande den Charakter der

Bcutetheilung aufprägen ; die deutsch- liberalen Elemente der Pfalz
würden durch diese Vergrößerung nur geschwächt werden ; eine nach

großen Gesichtspunkten arbeitende nationale Regierung thue gerade
dem Nord - Elsaß am meisten «olh .

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herrn. Kro enlein .

Das . Neue Blatt ' 1871. Gibt allen Abonnenten monatlich
eine große Extra -Mode-Beilage gratis , umfassend 16 Seiten de« Neuerr
Blatt Formats mit farbigen Schnittmustern auf der Rückseite der
Mode - Beilage . Der Preis bleibt wie bisher : 12'/, Sgr . vierteljähr¬
lich pränumerando , gleich : 45 kr. südd . Währg., oder 80 Nkr. österr.
W . , oder 1 Franc 60 EentiurcS. Die so eben eingetroffene Nr . IS

enthält : . Mein Freund Peildors .
' Von Ernst Volmar . — . Maien -

glück ." Von Emil Elaar . — . Militärische Unterrichtsbriefe." Von
einem Haupimann a. D. — . Waldedelleute." Skizze von Julius
Zorn . — . Verlor,nes Mühen ." Von Rudolph Lindau. — „ Vetter

Michel' « Geständnisse." Von Franz Hirsch. — . Allerlei :" Karl Jm -

mermann in Düsseldorf. Gefangene srarizöfische Offiziere in Mainz .
— „Korrespondenz." — An Illustrationen folgende : Karl Jmmer -

mann . Waldedelleute. Gefangene sranzösisLe Offiziere in Mainz .
Das „Neue Blatt " ist zu beziehen durch alle Buchhandlungen und

Postanstalten .

Kriegs - und Friedensuummern der Gartenlaube . Num¬
mer 12 . Inhalt : Die Zuwider- Wurzcn. Eine Geschichte an« den

bayrischen Bergen. Von Hermann Schund. (Fortsetzung.) — Aus
dem Regen in die Traufe . Ern« FnchShiftorie von C. B. Mit . Ab¬

bildung . Origmalzeichnung von Ludwig Beckmann in Düsseldorf. —

Schulkmdkrankheiten oder Schulkrankheiten ? Ohne phosphorhaltigc »

Gehirn kein Verstand , kein Gcmürh , kein Wille , also keine geistige
Tbätigkeit . Strafpredigt für Eltern , Lehrer und Schulvorftrher .
VI . Blut - und BlutlausSleidc» . Von Bock. — Im Hauptquartier
de« Prinzen Friedrich Karl . Von unserem Berichterstatter Georg

Horn . Dreizehnter Brief . Ein Stündchen in der Armeepost -

„und Friede aus Erden " ! Gedicht von F . H. Mit Abbildung : Frie¬
densfeier zwischen Himmel und Erde. Für die Gartenlaube gezeichnet
von Erwin Oehmc in Dresden. — Das bayrische Wunderöl . Von

H . S . — Vierundzwanzig Stunden im Paris der Kittern Noch. Von

Friedrich Hoimann . — Blätter und Blüthen : Armeelieferanten. Von
A , H . — Auf dem Friedhose zu Bar le Duc . Mit Abbildung nach
einer Photographie . — Nachtrag aus Moltke' s Liebes - und Eheleben .
Plonplon ' S Lieblingssitz . Mit Abbildung : Da- ausgebrannte Schloß
Meudon im Februar 1871 . Nach der Natur ausgenommen von un¬

serem Feldmaler F . W. Heine. — Literarische Pimmicre . — Für Lie
Verwundeten und Frauen und Kinder unserer unbemittelte» Wehr¬
leute .

'X .200 . 2. Stuttgart .

Pferdemarkt.
Der Stuttgarter Pferdemarkt findet

- in diesem Jahre am 17. und 18. April
statt.

Für Stallungen , namentlich im neuen städtischen
Stallgebäude , ist gesorgt ; rechtzeitige Anmeldung hic-
sür bei dem Mark :meisteraml wird empfohlen.

Während des Markte« werden eine größere Anzahl
arabischer Voll- und Halbblutpferde aus den Gestüten
und den Marställen Seiner Majestät des König- , so¬
wie Pferde aus den K. Landcsgestüien zum Verkauf
kommen.

Die K. Eisenbahndircktion hat für Len Transport
der Pferde nach Stuttgart vom 13 . bis 18. April und
den Transport aus Stuttgart vom 17. bis 25. April
einschließlich aus den K . württ . Slaatseisenbahnen
eine Begünstigung dadurch gewährt, daß in denjeni¬
gen Fällen , in weichen Pferde aus gewöhnlichenGüter¬
wagen (nicht aber auch auf Pferdestallwagen) zur
Beförderung mit Pcrs onenzügen aufgegeben wer¬
den , und BelriebSrückfichten die Beförderung mit diesen
Zügen im einzelnen Falle nicht unzulässig machen, aus
den für diese BesörderungSweise vorgeschriebenen Tar -
zuschlag von 50 Proz . der gewöhnlichen, auf die Be¬
nützung der Gülerzüge berechnetenTare verzichtet wird .

Ueber die Dauer des Pferdcmarkics wird eine Markt -
zeiiung ausgegeben , welche den Pferdehändlern und
de» Gewerbtreibenden zur Benützung empfohlen wird ;
Inserate für dieses Blatt vermittelt das Marklrneister -

amt . Dm 8. März 1871. Der Gemeinderath .

L .401 . Nr . 103. Balg .

Nutzholz-Versteigerung.
Die Gemeind« Balg läßt am Dienstag den

26 . März d . I . , Vormittags 9 Uhr anfanzcnd , in
ihrem Gemeindewald , Distrikt Hontbcrg, als :

1 ) 501 Stamm lanmnes Bauholz von 10,133 Ku¬
bikinhalt ;

2) 185 Stück tannenc und forlen« Sägklötze , wor¬
unter die meisten Doppelklötze und drejjuche sich
befinde », von 3096 Kubikinhalt , und

3) 10 Stück Wagner -Eichcn ,
öffentlich versteigern , wozu die Steigermigsliebhaber
höflich eingeladm werden.

Die Zusammenkunft findet aus dem Rathhause in
Balg am gedachten Tag '/,9 Uhr statt , von wo au-
man sich mit den «LteigerungSliebhabern auf den Platz
begebenwird .

Balz , den 20. März 1871. '
Merkel , Börzermstr .

vät . Pflüger , Rathschr.

L.369. 1 . Heilbronn und F ü r f e l d.

Verdingung von Bauarbeiten.
Nachstehende Bauarbeiien der neu zu erbauenden

Kirche in Fürfkld sind zufolge höherer Weisung im
Wege öffentlicher Submission zu verdingen, und zwar :

Die Grabarbcit , im Betrag von . 135 fl . 41 kr.
Betonnung . » . 1,807 fl. 4 kr.
Maurer - und Steinhaner -

arbeit , im Betrag von . . 15,558 fl. 22 kr.
Zimmerarbeit , mrBetrag von 5,528 fl . 56 kr.

SLieserdecker- Arbeit , im Be - .
trag von . . . . . . 1,279 fl . — kr.

Offerte , in Prozenten des Ueberschlag« ausgedrückt,
find schriftlich und wohlversiegelt, mit der Aufschrift :

„Kirchenbau in Fürfeld " ,
spätestens bis Samstag den 1. April , Abends
6 Uhr , auf der Kameralamtskanzlei in Heilbrenn ab¬

zugeben , wo auch der Kcstenvoremschlag, die Akkordbe¬
dingungen und Zeichnungen eingesehen werden können.

Unbekannte Akksrdliebhaber haben sich durch Ver¬

mögens- und Fähigkeitszeugnisse aus neuerer Zeit aus -

zuweisen.
'

Die Eröffnung der eingekommenenOfferte findet am

Dienstag den 4. April , Vormittags 10 Uhr , auf
dem Rathhause in Fürfeld statt , zu welcher Verhand¬
lung die Submittenten eingeladen werden .

Herlbrorln, den 17 . März 1871 .
Bautath Kirchenbaufonds -Verwaltung .
Batth . Finanzrath

_ Herlikofer .
X.225 . 2. StutsgUV

Württ. Kassen - Verein von
G . Müller in Stuttgart Sk Gen.

Unser Verein , durch den unerwarteten Ausbruch des

Krieges ins Leben gerufen, hat nunmehr , nachdem
dieser sein Ende erreicht, den Zweck seiner heilsamen
Thäligkeit erfüllt , und setzen wir un « daher veranlaßt ,

zu dessen Auflösung zu schreiten.
UUm dieSM vermögen , haben wir beschlossen , jetzt

schon unseMsämmtlichen , auch die erst am 1 . Juli
d. I . fälligen , unverzinslichen Kassenscheine ernzu-

berufen , und ergeht daher an die Inhaber derselben
die Aufforderung , dieselben ungesäumt , an unserer
Kaste (Vormittags von 9 — 12 und Nachmittags von
3 — 5 Uhr ) zur Einlösung vorzuweisen.

Stuttgart , den 9. März 1871.
Der Berwaltungsrath .

B .603. 7. Karlsruhe .

von Apotheker C . Chop in Hamburg heilt die ,
Taubheit , wenn sie nicht angeboren , utrd be¬
kämpft sicher alle mit Harthörigkeit verbunde¬
nen Uebel .

Preis eine« Flacons 13 Sgr . — 1 fl. 3 kr .
Gcneraldcpot in lisrlaralov Lei H » .

Waldstraße Nr . 10.

X.253 . 2 . Offenburg .

-SÄ Verkauf.
In der mähe der Kreisstadt Offenburg , einem d

schönsten Punkte , ist ein komfortablesWohnhaus nel
geräumigem Keuer und Zugehördemit oder ohue Re
gelände unter günstigenBedingungen zu verkaufen.

Dasselbe ist vermöge der reizenden Lage und Fex
ficht ein wirklicher Vergnügungssitz und der Gesun
heit sehr förderlich , sowie zum Weinhandel oder B
trieb einer Wirthschaft bestens zu empfehlen.

Nähere Auskunft ertheilt
Offenburg (Baden) Oeffmiliche « GeschäftSburec

Berger .



Gläubigeraufruf .
Die Bereinigung der Grund - und Unterpfandsbücher von Durlach betr.

U.558. Durlack, . Nach Vorschrift des Gesetze« vom 5 . Juni 1860 (Reg.Bl. Nr . 30) und der Vollzugsverordnung vom 30. November 1860 (Reg.Bl . Nr . 63) worden die unten genannten Gläubiger aufgcf« .dert, ihre in der folgenden Tabelle genannten Einträge von Vorzugs - und Unterpsandsrechtcn , wenn dieselben noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Vorzugs -oder Unterpfandsrerbie aus Grund des Art . 4 des Gesetze- unwirksam erklärt werden. L
Durlach , den 12. März 1870.

Da » Psandgerichr.
Bleidorn . Siegrist .

Auszug aus de« Verzeichnisse der über dreißig Jahre alten Einträge :
(Schluß aus Beilage Nr . 69.)

DeS Eintrags
Schuldner . Gläubiger .

Betrag
d»

Forderung

Des Eintr

Datum . Seite Datum .
fl. kr.

Psandbuch Band II. ». 14. Febr . 1831

27. Nov . 1829 155 1 ) Richter, Christian , hier Rosine Gesell, minderj ., hier. Vor- — —

- 2 ) Vögelin, Joh . , Trompeter , hier Karl Löffel , minderj . , hier. Vor- — —
mundschaft 17. Febr . -

- 3) Löffel, Andreas , hier Derselbe. Vormundschaft — — 22. April -- 4 ) Ulmer, Jakob , hier Mar Gogel , minderj . , hier. Vor- — —
mundschaft

- 5) Ine , Wilhelm Friedrich Andreas Steinbrunn hier. Vormund - — —
schast v

20. Jan . 1819 161 Rapp , Andreas , Metzger, und sein« Hosseifensieder Günter in Karlsruhe . 325
Ehefrau Elisabeth« Fribolin hier Darleihe

7 . Jan . 1830 165 Kühnle, Ernst Georg RitterShofer , Katharine Rit - — — 28. April -
terehoser , Magdalene RitterShofer .
Vormundschaft

Kleiber, Georg Christof Auguste RitterShofer , Christof Nit - — — 6. Mai -
tershofer. Vormundschaft

Düma « , Friedrich Christof Dümas , Luise Dumas . Vor- — — 21. Mai -
mundschaft

Krieg, Christian , Metzger Eleonore Meier (Laura ), Karl Lorenz — — 31. Mai -
Meier , Klara Meier . Vormund -
schast 6. Juni -

26. Jan . - 175 Jung , Adam, Schuhmacher Sabine Rehm von hier . Vormund - — — 14 . Juni -
schast

17. März 1823 176 Schneider, Joh « . Georg, Nagelschmied, Kuratell der Christine Wagner von 100 —
und seine Ehefrau Margarethe hier. Darleihe 5. Juli -

16 . Juli 1821 160 Schwand » , Erhard Christian , Post - ObergerichtSadvokatLöw , wo ? Nicht 126 27 8. Juli -
Packer von Bruchsal angegeben

19. März 1830 194 Haury , Jakob , Schreiner hier Haury , Johannes Friedrich'- Wtb . , 1200 — 21. Juli -
hier. Kauf

21. Jan . 1815 204 Wagner , Christof, Mittelmüllers Ehe- Oberrath Hayum Levi in Karlsruhe , 5179 58
frau hier beziehw . der Cessionar Schwan -

wirth Deimling hier. Darleihe
17. Jnli 1818 223 Reich , Christof, Seifensieders Wtb.

hier
deren Kinder . Vormundschaft — — 2. Aug. -

2. Aug . 1817 236 Mohr , Christian , und seine Ehefrau Senator Bürck hi» . Darleihe 160 13. Aug. -
Katharina Barhara Pfeifer hier

Pfandbuch Band lll .

24. Juli 1827 21 Vöckle, Johannes , Metzger hier Magdalena Goldschmidt von Darlan - _ 9. Sept . -
den . Vormundschaft

22 . Aug. - 26 Stüber , HandelSniann hier Henriette Dill , mindcij ., hier. Vor- — —
mundschaft 28. Okt. -

20 . Jan . 1829 101 Volk , David , Schneider hier Philipp Adam Meier 's minderjährige — —
Kinder von hier. Vormundschaft

9 . Dez. 1830 253 Wettach , Philipp , hier Johann Bernhard Amold hier. Kauf 1100 — 13 . Nov . -

19. Nov. -
, Pfandbuch Band » In .

21 . Nov. -
9 . April 1827 7 Rapp , Andrea« , Metzger hier , und Hof-Seifensiedermeister Günther i" 125 —

seine Ehefrau Maria Elisabetha Karlsruhe . Darleihe
Fribolin hier

18. Mai - 14 l ) Ritter , Schlosser hier Karl Schweizer'« Kinder 1 . und 2. _ — 5. Jan . 1832
Ehe hier. Vormundschaft

2) Delker, Karl Friedrich, hier
2 . Juli - 17 Leber , Heinrich, Metzger hier Lang, Philippine , hier. Vormund - — —

schast 6. Jan . -
3. Jan . - 18 LichtenfelS , Friedrich, Windenmacher Friedrich Goldschmidr 'S minderjährige — —

hier Kinder in Darlanden , Namens
Karoline , Wilhelm , Friederike.
Vormundschaft 10. Jan . -

21. Mai - 21 Raquot , Karl Friedrich , Schlosser, Heining» , Kammerlaquai in Karls - 400 —
und seine Ehefrau Christine Trau - ruhe. Darleihe 20. Jan . -
her hi»

9. Aug . 1830 47 Lang , Ernst , Schneider hier Dorothea Christiane Kreuz hier. Vor- _ — 6. Febr. -
mundschaft

9 . April 1828 54 Schwanker , Christof's Wtb. hier Steinhauermeister Christof Schweizer 250 — S
hier. Darleihe

21. April - 58 Münster , Lorenz , Schreiner, und seine Schullehrer Glaßner hier. Darleihe 1600 — 16. Febr. -
Ehefrau Luise Goldschmidt

13. Okt. - 81 Richter , Christian , und seine Ehefrau Hartmano , Rathskonsulent hier. Dar - 140 - II
Christiane Waioner hier leihe 2. März -

4. Dez. - 68 Kunzmann , Jakob , Pflästerer hier Johann Georg Theurer , abwesend . — —
Vermögensverwaltung

1 . Mai 1829 122 LichtenfelS , Friedrich Phil . Heinrich, Stadtmüller Kiefer's 4 minderjähr . — — 31 . März -
Straußwirrh Kinder hier. Vormundschaft8 . Sept . - 139 Ritter , Wilhelm , Schloff» hier Katharina Kühn, Sophie Kühn , Chri - — — 14. April -

stian Kühn , minderjährig , hier.
Vormundschaft

15 . Sept . - 141 Schneider, Johannes Peter , BäckerGeorg Friedrich Schneider' « 2 min - _ — 24 . April .
hier derjähr . Kinder hier. Vormund -

schaft 3 . Mai .
9. Jan . 1830 166 Nagel , Christian Bernhard , Eheleute Karl Riede, Kaufmann . Wohnung «. _ —

recht 6. Mai -
1. Febr . - 177 Oehn , Schneider Maigarelhe Hils , minderjährig , hier. _ —

Vormundschaft 22. Mai -
22. April - 202 Reinhardt , Jakob Friedrich, Hutma - Karoline Fleischmsnn , Katharine _ — 4 . Juni -

mach » hier Fleischmann , Karl Fleischmann,
minderjährig . Vormundschaft 14 . Jnli 1832

20. Dez. - 255 Pfalzgras Heinrich hier Gottfried Lehberger 'S minderj . Kinder _ —
von hier : Katharine Lehberger , 30. Juli -
Sophie Lehberger , Gottfried Leh
berger , Christof Lehberger . Vor- s
mundschaft

Pfandbnch Band IV. 4. Aug. -

6. Ja ». 1831 5 Semmler , Philipp Jakob , Zimmer - Handelsmann Unger hier. Darleihe 1050 11 . Aug. -
mann , Eheleute hier

3 . Jan . - 14 Rittershofer , Friedrich Gabriel '« Lieutenant Sold hier. Zins 201 — 11 . Sept .
Wtb . hier

!1 . Jan . - 23 Lerch , Andreas , hier Barbara Weigel, 16 Jahre alt . von _ — 10. Okt. -
hier. Vormundschaft7. Jan . - 24 Hauck, Philipp Friedrich, hier Karl Franz in Hessen -Kassel . Pfleg- — — -
schaft3. Febr . - 28 Lazger, Johannes Friedrich, Stein - Salome Dill , minderjährig , hier. — — 51 . Okt . -

Hauer hi» Pflegschaft29 Jägle , Friedrich, hier alt Andreas Weigel hier. Kauf 125 12. Nov . -
0. Febr . - 34 Franz , Friedrich, Schuhmacher, und Prokurator Dill '« 4 minderj . Kinder :

Hübscher , Jakob , Kupferschmied Katharina , Sophie , Rosine und 20. Nov. -
hi» Heinrich Dill . Vormundschaft

Betrag
der

Forderung
Schuldner I 8 udiger

38 Korn, Johannes , Küfer hier

Klenert, Schreiner hier

40
56

60

61

62
63

66

75

85
8S

90

95

98

103

103

IM
111

139

161

176

186

191

207

210
214

219

224

226

226

234

238

254

260

268

272

273

281
292

317

326

327

335

344

365

375

377

384

388

Luger, Johannes Christian , hier
Korn , Gabriel , Metzger, hier

1) Sailer , Erasmus , hier
2 ) Rittershofer , Bernhard , hier
1) Schäfer, Johann , Sleinhauer hier
2) Bull , Christian , Waffenschmied

hier
Henning , Christof, hier
Oed » , Christian, Seifensieder hier

Märcklin, Hirschwirth hier. Darleihe
Johann Ludwig Kißling von hier, ab

wesend . Pflegschaft
Erbmasse der Sleinhauer Joh . Meier's

Wib. hier. Kauf
Johann Christof Steinmetz '« Erben

in Philadelphia . Gleichstellungsgeld
Juliane , Karl und Friedrich Krip -

pähne , minderj . , hier. Pflegschaft
Hofsatllcr Möttlin in Karlsruhe . Kauf
cre 3 minderj . Kinder des Schwert

schleifet s Steinlc von hier. Pfleg
schaft

Schenkel, Katharina , Frau des Georg Jakob Schenkel'« Wtb . , Magdalena ,

Unger, Handelsmann hier

Steinmetz , Ankerwirlh hier

Leber, Friedrich, Küfer hier

Lang. Martin , in Hagsfelden
azger, Wilh . , Zeugschmied hier

Auguste und Wilhelm Steinbrunn
hier, minderj . Vormundschaft

Katharina und Georg Friedrich Stein
brunn hier , minderj . Vormund¬
schaft

Luger , Jakob , abwesend. Pflegschaft
Slisabcihe , Magdalena und Philipp

Waisel, minderj . , hier. Pflegschaft
Wilhelm Jtte 'S Gantmafse hier. Kauf
-> Dieselbe. Kauf
Jakob Heinrich Kleiber hier. Kauf

Derselbe. Kauf

Adam Soldner hier
Scherle, Friedrich, Sergeant hier

Keller, Christof, Bäcker hier

Kraft , Heinrich, Kronwirth hier

Oeder, Philipp Andreas, hier

Lutz, Josef Heinrich, hier

Kunzmann , Matthäus , Pflästerer hier

jg . Jakob Langenbach , Schlaffer hier

Lichtcnfels , Friedrich, Windcnmacher
hier

Renz, Maurermeister hier

Köhler, Israel , hier

Schmidt , Johs . Georg . Kettenschmied
hier

Renz, Johanna , Frau des Kammer
ralhs Dollmetsch in Karlsruhe

Riede, Seiler hier
Schneider, Franz , Kontroleur bei der

Großh . Stempelpapier - Berwaltung
Karlsruhe

Gaa, Stadlorganist hier

Goldschmidt, Wilhelm , Metzger hier

Dal» , Handelsmann hier

Schmidt, Christof, Mehlhändler hier

Dengler, Georg Friedrich, Taglöhner
und seine Ehefrau Eva , geb . Leon-
hardr

Kühndeutsch, Friedrich , Bierbrauer
hier

Dumberth , Christof, Metzger hier

Dumbert , Friederike , Ehefrau des
Friedrich Wagner , Fruchtmesser
hier

Korn , Schuhmacher hier

Lang, Adam, Steinhauer hier

Katz, Christian , Pflugwirth hier

Philipp , Hrinrich'S Wtb. hier
Kleiber, Friedr ., Deputirter , hier

Lull , Christof Jakob « Wittwe , Elisa¬
beth, geb. Dötting » , hier

Etschmann, Spitalverwalter hier

Krebs, Ernst Friedrich, Küfer hier

Derrer, Friedrich, Bierbrauer hier

Steinbrunn , Georg Friedrichs Wtb . ,
hier

Steinbrunn , Barbara , Wtb. hier

Haury , Jakob , Schreiner hier

gcser , Friedrich , Fayencier , und
Schlurr», Friedrich, do .

Frohmüller , Philipp Jakob , hier

Blum , Friedrich, Schuhm . hier

Kühndeutsch, Friedrich, Bierbrauer
hier

fl -

geb. Schöppler . Kauf
Johann WackerShauser' S Wtb. hier.

Kauf
Dorothea , Barbara und Friedrich

Rieth , minderj . , hier. Vormund¬
schaft

Leimsieder alt Martin DSttinger ' s
Gantmasse hier. Massekurator

Elisablth und Christof Schwanker ,
minderj ., von hier. Vormundschaft

Christian Butz, abwesend hier. Pfleg¬
schaft

Johannes Meier ' s minderj . Kinder
von hier , Namens Friederike, Ka-
roline , Golliiib , Katharine und
Henriette. Vormundschaft

Jakob Andrea« Ried , Elisabeth Ried,Karoline Ried , minderjähr . Bor
mundschafk

Dilhelmine , Henriette , Charlotte
Gaum , minderjährig , hier. Vor¬
mundschaft

Karoline Kühnle , 16 I ihre alt . Vor¬
mundschaft

chuldners Kinder aus der Ehe mit
Elisabeth Boßerl. Kauf

Seegräber Hils minderjährige Kinder,Namens Christian , Friedrich, Chri¬
stine , Jakebine , Georg Heinrich
Vormundschaft

Emma Reuter 'S Pflegschaft in Karls
ruhe , als Cessionar von AmiSrevi-
sor Geicr 's Frau in GerlachSheim,
Gleichstellungögeld

Hauser, David , abwesend . Pflegschaft
Frau Prinzessin Auguste von Nassau,in Karlsruhe wohnhaft . Nicht an¬

gegeben
oie Kramer ' schen Kinder von Schreck

Vormundschaft
Nagelschmied Leyerle , entmündigt ,von hier. Vormundschaft
»er minderj . Sohn de« Handelsmanns

Dumberth hier. Vormundschaft
Friederike und Sophie Hartweg hier,

minderj . Vormundschaft
viakonns Fesenbeckh hier. Darleihe

Christian und Franz Erhard RitterS -
hofer von hier , minderjähr . Vor¬
mundschaft

besten Ehefrau Karoline , geb. Seger ,
hier. Frauen -Pfanorecht

alt Wilhelm Dumbcrl ' s Wtb. und
Kinder . Kauf

Christian Riede, minderj ., hier. Vor¬
mundschaft

Jakob Friedrich Kumm , Bauer in
Grötzingen. Kauf

Karoline Goldschmidt, minderj . , hier.
Vormundschaft

deren 4 Kinder. Nicht angegeben.
Juliane Krieg von hier , V, Jahr all .

Vormundschaft.
oeren minderj . Kinder. Glcichstel-

lungSgeld
oaS uneheliche Kind der Wilhelmine

Graf von hier. Vormundschaft
Karl Delker' s Kinder von hier , Na¬

mens Karl , Josef , Juliane , Katha¬
rine , Auguste Delkcr von hier. Vor¬
mundschaft

Lauter , Jakob , Becker'« Eheleute in
Karlsruhe . Kauf

Rcgimenrsquarticrmeistcr Goßweiler
in Karlsruhe . Darleihe

Hoslakai Schaidle in Karlsruhe . Dar¬
leihe

Heinrich und Jakob Philipp , minder¬
jährig hier. Vormundschaft

Fr . Nägele, Partikulier in Karlsruhe .
Darleihe

Lederner, Karl Josef , minderst , hier.
Vormundschaft

Anion Feininger 's Kinder hier. Vor¬
mundschaft

Elisabethc Schwarz , 4 Jahre alt , Karl
Schwarz , 2 Jahre alt . Bormundsch.
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De « Eintrags
Schuldner . Gläubiger .

Bet
de

Forde

rag
T

ö Des Eintrags
Schuldner . Gläubiger .

Beide
der

Forderung .Latum . Seite . rung . Datum . Seite .

28. Nvv . 1L32 392 Steinmetz, Friedrich, Gemeindcrath Karoline Reick , 3 Jahre alt . Juliane
fl . kr7

8. Aug. 1833 525 Hummel, Adam, Fuhrmann hier Hummel , Friedrich, hier. Gleichste !-
fl.
229

kr.
34hier Reich, 1 */ , Jahr alt . Vormund - lungSrechtschafl 21 . Aug. - 538 Kleiber, Christof, hier Dessen 7 Kinder . Gleichstellung - recht 25 118. Dez. - 411 Menfinger , Karl , Schuhm . hier Holzinger, Friedrich, hier. Pflegschaft — — 26 . Aug . - 539 Bleidor», Lammwirtl - hier Ludwig Hartmann , Wilhelm August31. Jan . 1833 428 Lerch , Christof, Maurer hier Maurer Heinrich Lerch' S 4 mindcrj . Wielandl , Handelsmann hier Harimann , Louise WilhelmineKinder : Christian, Heinrich, Io - Hartmann , WilhelmineHartmann ,Hann und Christof Lerch. Vor- minderj . von hier. Vormundschaftmundschaft 10. Okt. - 557 Jägle , Sigmund , Weingärtner hier Konditor Karl August Schmidt in 250- « Steinmetz, Johannes Philipp , Ger - Langenbach, Karl , 16 Jahre alt , von — — Karlsruhe . Kaufder hier hier. Pflegschaft 17. Okt. - - Bull , Georg Karl , Waffenschmiedhier Barbara (Manalc ) , Sabine , Kalha -31 . Jan . - 429 Krieg, Christof, Seifensieder hier Maurer Albrecht Christof Jlte 's Kin - — — rine WackerShauser , minderj . , Bor -der »on hier, Namens Katharine mundschaft

Magdalena , geb. 1817, Johs . Phi - - 558 Löwer , Blechner hier Karl Philipp und Friedrich Dill , _lipp , geb . 1821 , ElisabethKaroline, minderj . hier. Vormundschaftgeb . 1827 . Pflegschaft 23. Okt. - 559 L«nzi»grr , Heinrich, Schuhmacher hier Jakob Christian Meier . Jöbanne « _30. Jan . - 436 Gimmel , Jakob , Taglöhner hier Johann Marlin Jlte 's Kinder hier. — — Friedrich Meier, Katharine
'

Cbri-Jakob Friedrich, 20V- Jahr , Red stine Meier , mindcrj. hier. Vor -
chert 18 '/r Jahre , Wilhelmine Ka- mundschaft
tharine 11'/, Jahr . Pflegschaft lll . Nov. - 565 Groß , Friedrich, Gärtner hier Wagner , Mittelmüller « Wtb. hier. 2005. Febr . - 437 Morlcck, Badischhofwirth Nannette und Heinrich Fritz von hier, — — I Kauf
minderj . Pflegschaft 25 . Nov . - 582 1) Blum , Johannes Friedrich, Säck- Schreiner Blum 'S minderj . Kinder :25 . Febr . - 453 Jägle , Johann , Weingärtner hier Katharine Jung , 14 Jahre alt, hier. — — ler hier Elisabeth, Philipp , Philrppine , Ka-
Vormundschaft tharine . Pflegschaft6. März - 457 Dörrer , Johann Adam , WaffenschmiedJohann Rilter , 9'/, Jahr , Karl Rit - — 2) Blum , Gottfried , Küfer hier Dieselben

hier ter 2' / , Jahr , Wilhelm Ritter 1 28. Nov. - 595 Steinbrunn , Friedrichs Wtb . hier RegimentSquartiermeister Goßweiler 478 20Jahr , Vormundschaft in Karlsruhe . Nicht angegeben8. März - 460 Delker, Karl , Küfer hier C. Fr . Bodemer hier. Gleichstellung«- 62 42 26. Dez . - 622 Schlund u . Feser, Fayencier hier Partikulier Nägelein Karlsruhe . Kauf 3400 _geld 28. Jan . 1834 639 Ritter , Ernst , Weingärtner hier Anna Maria Forschner , Magdalena- 461 Zoldschmidt, Christian, Schuhmacher Christian Wilhelm Goldschmidt, min - — — Forschner , Elisabeth Forschner,hier derjährig , hier. Vormundschaft minderj . Pflegschaft10 . April - 474 Forschner , Christian Friede. , hier Dessen Kind . GleichstellungSgcld 133 10 17. Jan . - 649 scholder , Jakob , Metzger hier Joh . Gorenflo' s 3 minderj. Kinder, _13 . April - 478 Forschner , Joh . Chr . Wtb , hier Oie 4 Kinderder Schuldnerin . Gleich - 68 13 hier. Vormundschaft
stellungsgcld

9. Mai - 484 Heidt, Friedrich, Metzger, und seine Handelsmann Unger hier. Darleihe 2680 —
Ehefrau Auguste Wachfelder

17 . Mai - 437 Waag, TheilungSkommissär Haas , Kaufmann von ? Nicht ange- 47 55 Psimdbnch Band V.
19. Juni - 493 hochstetter , Josef , Metzger hier Karoline und Friedrich Lang, minderj _ .

Pflegschaft 12 . Febr. 1334 4 Blum , JohS . Friedrich , Schuhmacher RosineKatharine Löfler, minderj. hier.20. Juni - 494 Riede, Karl , Kaufmann hier Bernhard Nagel , Bäcker ' s Wtb . Leib - 220 — hier Vormundschaft
geding. 26. März - 26 Kaucher, Gg . I ., hier Kaufmann Reinhardt in Karlsruhe . 200029 . Juni - 499 Wörschler , Buchbinder hier Jakob Bchagel's Wtb . in Heidelberg. 3195 23 DarleiheKauf 6. April - 29 Blum , Martins Wtb. hier Metzger Dittler von hier. Nicht an- 25 _2. Juli - 502 Jägle , Johann , Weingärtner hier Katharina Jung , 14 Jahre alt , hier. — — gegebenVormunoschaft 14. Mai - 61 Kawerer , Christof, Küfer hier Christian Wächter , 9 Jahre alt. Vor- _- 501 Steudingcr , Adam, hier Christof Kleiber, Johann Kleiber, Ro- — — mundschaft

Lehberger , Johanne «, hier sine Kleiber, Magdalkne Kleiber, 2. Juli - 90 knappschneider , Johannes Adam, Magdalene und Luise Brande!, min - _ .Andreas Kleiber, Barbara Kleiber, Maurer hier derjährig hier. VormundschaftLouise Kleiber , minderj . Pfleg - 8. Juli - 91 Heldenmeier, Andrea «, hier Abraham Etllinger in Karlsruhe . 16 —
16. Juli - 506 Reiz, Leonhard, hier Leonhard Rittershofer , 20 Jahre . Ka- — _ 16. Juli - 98 Wachfelder, Schreiner hier Waag, Bäcker hier. Nicht angegeben 500tharine Rittershofer , 17 Jahre , 23 . J «li - 107 Klenert, Karl , Schneider hier Christian Meicr'S minderj. KinderSofie NitterShofer, 11 Jahre , Pfleg- hier Namens Gottfried , Karlschast Friede., Katharine , Henriette, Ru -24 . Juli - 513 Hartmann , Rathskonsulent hier KreiS- Etappenverrechnung Durlach. — — dolf . Pflegschaft

Gesetz!. Rechnerpsandrecht 14. Aug. - 108 Fleijchmann , Jak . , Weing. hier Christine und Jakobine Meier, min - _30. Juli - 515 Oeder, Christian , Seifensieder hier Sofie und Friederike Hartwcg , min - — — ! dcrj. hier. Vormundschaftderjährig , hier. Vormundschaft. l8 . Sept . - 124 Diltler , Karl , Metzger hier Bärenwirth Bodemer von Neuenburg 41 1010. Aug. - 516 Hartweq, Seifensieders Wtb . hier und Schristverfasftr Hafner in Karlsruhe . — — Frau . RentenErben Richterl. Pfandrecht 24 . Sept . - 127 Lleidorn , Gustnv .,Lbmmw . hier Auguste Franzmann , qrb . 1815, Jak .7. Aug . - 524 Kiefer, Färber hier Handlungshaus Sievert und Komp . 43 — Franzmann , geb. 1818. Pflegschaftvon ? Nicht angegeben 28 . Okt. - 140 Kramlich , Friedr . , Uhrmacher hier Johann Friedr . Schäfer'» minderj .- 525 Langenbach , Karl , Zimmerm . hier Oberchirurg Waag in Karlsruhe . Nicht 650 — Kinder hier, Johann , Friedr . undangegeben Cbrillof. Pflegschaft .
Bürgerliche Rechtspflege .

Lavungsvcrfügnagen .
W.116. Nr . 618. Civilkammer. Freiburg .

(Ehescheidungen . )
In Sachen

des Karl Eh mann , Musiklehrer ^ in
Freiburg , Klägers ,

gegen ^
seine Ehefrau Elise Schmoll von
Landshausen, Beklagte,

Ehescheidungbetr.
Werden beide Theile rum Versuch einer gütlichen

Beilegung ihrer Streitigkeiten vor den Unterzeichneten
GerichlSvorstand aus

Dienstag den 25 . April d. I . ,
Vormittags 11 Uhr ,

mit dem Anfügen vorgeladen , daß , falls der Kläger
ausbleibt , die Klage auf sich beruhen würde.

Dies wirb de: flüchtigen Beklagten hiermit bekannt
gemacht .

Freiburg , den 13. März 1871.
Großh . bad. Kreis- und Hofgericht,

v. Hillern .
Wirth .

Orfieatliche Aufforderungen .
W.84. Nr . 2804 . Breisach . Joses Fischer

von Amollcrn besitzt aus Ableben seiner Eltern Jakob
Fischer und Anna Maria Scharbach von da fol¬
gende Liegenschaften :

s ) Aus der Gemarkung SaSbach :
Morgen Acker am SaSbacher Weg , beiderseits

Georg Steibel .
d) Aus der Gemarkung Königschafshausen :
3 Mannshauet Acker im Schmidacker, neben Al¬

mend und Gerhard Roth , sowie
3 Maunshauet Acker im Altdorf , neben Bernhard

Zink Erben und Franz Josef Schüle .
Ferner besitzt dessen Ehefrau auf Ableben ihrer El¬tern Georg Schill und Anna Maria Hssschnei -

der von Amvltern :
aus der Gemarkung Lönigschaffhausen :

mv- Mannhauet Acker im Entenloch, neben AndreasMüller und Michael Häßler, und
V- Morgen Acker am Königsweg, neben JakobHasler und Johann Schott.
Da der Erwerbstitel dieser Liegenschasten in den be¬

treffenden Grundbüchern nicht eingetragen ist , werden
aus Antrag des Josef Fischer alle Diejenigen, welchein den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene
dingliche Rechte , oder lehenrechtliche oder fideikommis¬
sarische Ansprüche daran haben, «der zu haben glauben ,aufgesordert, solche

binnen zwei Monaten
geltend zu machen , widrigens solche den Besitzern ge¬genüber für erloschen erklärt würden .

Breisach , den 9. März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mors .
AM ». Nr . 2158. Ep pingen . Die Maurer

Martin Stier Ehefrau , Katharina , geb. Zimmer -
Mann , in Berwangen besitzt in Richener Gemarkung
durch Erbgang von ihrem Großvater Ludwig Klemm
her seit etwa 40 Jahre « 20 Ruthen Acker im Schencrn -
berg neben Adam Beck in Richen und Gottlieb Ech-
tenacher in Berwangen , ohne GrnndbuchSeintrag für

ihr Etgeuttzum an dlesem Grundstück zu haben. Wegen
Mangels eines besonderen Rechtstitel- für den Er¬
werb dieses Grundstücks versagt der Gemeinderath
Richen die Eigenlhumsgewährung . Aus Antrag der
Marti » Stier Ehefrau werden alle Diejenigen, welche
am bezeichneten Grundstück — in den Grund - und
Pfandbüchcrn nicht eingetragene , auch sonst nicht be¬
kannte — dingliche Rechte , lehenrechtliche oder fidei¬
kommissarische Ansprüchehaben , oder zu habe« glau¬
ben, aufgesordert, diese Rechte , bezw. Ansprüche, b i n-
nen zweimonatlicher Frist geltend zu machen ,
widrigenfalls solche dem neuen Erwerber gegenüber
für verloren gegangen erklärt werden sollen . Eppin -
gen , den 11 . März 1871 . Großh . bad. Amtsgericht.
K u g l e r .

W .99 . Nr . 1817 . Gernsbach . Die Gemeinde
ObertSro '.h besitzt in der Gemarkung Obcrlsroth fol¬
gende Grundstücke:

s) 40 Ruthen Acker auf dem Wörth , neben Anton
Hasenohr und der Murg ,

d ) 5 Ruthen Wiesen über der Murg , neben der
Murgbrücke und Isidor Beizer,

e) 1 Ruthe Krautgarien i»i Ackcrbrunnea , neben
Roman Strobel ,

sämmtliche« alles Maß .
Da diese Grundstücke im Grundbuch von Oberts -

roth nicht eingetragen sind , hat die Gemeinde ObertS-
rolh bezüglich derselben um Einleitung deS Aufforde -
rungsversahrcn « gebeten . Es werden daher alle Die¬
jenigen , welche daran in den Grund - und Pfandbü¬
chern nicht eingetragene, auch sonst nicht bekannte ding¬
liche Rechte, oder lehenrechtliche oder fideikommissa -
rische Ansprüche haben, oder zu haben glauben, aufge-
fvrder«, dieselben

binnen 6 Wochen
anzumelden oder geltend zu machen , widrigenfalls die¬
selben verloren gehen würden.

Gernsbach , den 9. März 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Fr . Mallebrein .
W . 13S. Nr . 1472. Gerlachsheim .

Beschluß .
Auf die diesseitige Aufforderung vom 12. Dezember

v. I ., Nr . 6012 , hat Niemand Ansprüche der darin
angegebenen Art erhoben, weßhalb solche gegenüber der
Gemeinde Unterbalbach für erloschen erklärt werden.

Gerlachsheim , den 15 . März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schwab .
Begl. Hemmrich .

Säule«.
W .107 . Nr . 2785. Villingen . In der Gant

de« Andreas Hall von Marbach werden alle Diejeni¬
gen , welche in der SchuldenrichtigstellungS-Tagsahrt
ihre Forderungen nickt angemeldet haben , damit von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Villingen , den 10. März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

B u i s s o n.

W . 100 . Nr . 2218 . Ep pingen .
Die Gant

über
den Nachlaß des ft Sattlers Theodor
Rup p von Rohrbach betreffend .

Me diejenigen Gläubiger , welHe ihre Forderungen

vor oder m vcr heungen Tagfehrl nrcht angemeloer
haben, werden hiermit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen.

Eppingen , den 13. März 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht.

K u g I e r.
W.103. Nr . 2854 . Sinsheim .

Die Gant
über die Verlafsenschafr des ft Christof
Heinrich Benoer UI. von Eschelbach
betreffend.

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
vor »der in der heutigen Tagsahrt nicht angemeldet
haben , wrrden hiermit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Sinsheim , den 10. März 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Mors .
Häffner .

W .89. Nr . 3305 . Schwetzingen .
I . S .

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmasse der Johann Löhr
Wittwe , Doroihea , gedorne Dietz , in
Oftersheim .

Diejenigen Gläubiger , welche in heutiger Tagfahrt
ihre Forderungen anzumelde» unierlassen haben , wer¬
den von der vorhandenen Masse ausgeschlossen.

V. R . W.
Schwetzingen, den 11. März 1871.

Großh . bad. Amtsgericht .
Diez .

Stoll .
vermogenSabsoaVerunge».

W.105. Nr . 2194 . Sinsheim .
I . S .

der Wittwe des Christof Heinrich Ben¬
der Ul . von Eschelbach , Katharina ,
geb . Manges ,

gegen
die Gantmasse ihres Ehemannes ,

Vermögensabsonderung betr.
Wird in Gemäßheil des 8 1060 der P .O.

» erkannt :
Das Vermögen der Klägerin wird von dem

der Gantmafse ihres Ehemannes abgesondert.
Sinsheim , den 13 . März 1871 .

Großh . bad. Amtsgericht.
Mors .

Häffner .
W .94 . Nr . 3228 . Schwetzingen .

I . S .
mehrerer Gläubiger

gegen
die Gantmasse des BäckersKarl Spieß
hier,

Forderung betr.,
hier

die Ehefrau des Bäckers Karl Spieß
hier .

gegen
ihren Ehemann ,

Vermögensabsonderung betr.
Nachdem gegen Bäcker Karl Spieß hier unterm

20. Januar l. I . Gant erkannt worden ist , wird ge¬

mäß 8 1060 P .O. auf Antrag der Ehefrau des Ge¬
nannten

ausgesprochen :
Die Ehefrau des Ganlmanns Bäcker - Karl

Spieß hier, Katharina Elisabecha, geb . Trei¬
ber , sei berechtigt , ihr Vermögen von demjeni¬
gen ihres Ehemannes , beziehungsweise dessen
Gantmasse, abzusondern, und es habe die Gant¬
masse die Kosten zu tragen. ^Schwetzingen, den 13 . März 1871.

Großh . bad . Amtsgericht.
Diez .

Stoll .
Erbeinwcisimge«.

W .91 . Nr . 3099. Engen . Da auf die diessei¬
tige Aufforderung vom 26. Januar d . I . . Nr . 1229 ,eine Einsprache nicht erfolgt ist , wird Johann Baptist
Mayer , Zimmermann dahier, in Besitz und Gewährder Veilassenschaft seines ft Bruders Fidel Mayer
von hier eingcwiesen .

Engen, den 7. März 1871.
Großh. bad . Amtsgericht.

Schmitt .
W .86. 2 . Nr . 2732. Staufen . Die Wittwe

des Ochsenwirihs Josef Will « ann von Krozingen
hat um Einweisung in Besitz und Gewähr de« Nach¬
lasses ihres Ehemannes nachgisucht . Diesem Anträgewird man entsprechen , wenn biegegen nicht

binnen 6 Wochen
Einsprache dahier erhoben wird.

Staufen , den 14 . März 1871.
Großh. bad. Amtsgericht.

Zentner .
W.85. 2. Nr . 2533. Staufen . Die Wittwe

des LandwirthS Lorenz Dicnger von Hausen hat um
Einweisung in Besitz und Gewähr der Vcrlafsenschaft
ihre« Ehemannes gebeten . Diesem Gesuche wird ent¬
sprochen werden, wenn nicht

binnen6Wochen
Einsprache dagegen dahier erhoben worden sein wird .

Staufen , den 14. Mäiz 1871.
Großh. bad. Amtsgericht.

Zentner .
Erbvorladmige».

W.70. Bruchsal . Adam Martin Grämlich ,
Schuhmacher von Heidelsheim , an unbekannten Orten
sich aufhaltend , ist zur Erbschaft auf Ableben seine»
Vaters Adam Grämlich , Schuhmacher von Heidels¬
heim, berufen. Derselbe wird daher aufgefordert,
. binnen 3 Monaten

dahier zu erscheinen und seine Erbrechte geltend zu ma¬
chen, da sonst besagte Erbschaft Denjenigen zugetheilt
werden würde, welchen solche zukäme , wenn er , der
Geladene , zur Zeit de - Erbanfalls — 4 . Dezember
1870 — nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Bruchsal, den 13. März 1871.
^ Großh. Notar

K ollenberger .
11.961 . 2. Kappclrodeck . Der vermißte Fr .

Josef Zink , ledig, von Ottenhöfcn ist zur Erbschaftdes am 29. Januar d. -J . verlebten Lorenz Zink von
da berufen und wird daher zu der Vermögensaufnahmeund den Erbtheilungsverhandlungen mit dem Bedeu¬
ten öffentlich vorgeladen , daß, wenn er

binnen 3 Monaten



nicht erscheint , die Erbschaft Denen zugetheilt werden
wird , welchen sie zukäme, wenn er zur Zeit des Erb -

ansalls nicht wehr am Leven gewesen wäre.
Kappelrodeck» den 6. März 1871.

Heckmann . Notar .
U.S86L . Lenzingen . Baptist Staub Ehe¬

frau , Genofeva, ged . Herr , Ferdinandroß Ehe¬
frau , Theresia, ged. Herr , Xaver und Johann Herr
— alle 4 von Hcimbach — oder ihre Rechtsnachfolger
sind lur Erbschaft der Xaver Hrar , nstei » ' scheu Ehe¬
frau , Agatha . geb , Herr , von Hecklingcn berufen und
werden andurch mit Frist von

drei Monaten
ausgefordert, sich zur Empfangnahme ihrer Erbgcbüh -
rcn bei Unters rligtcm anzumeldcn , ansonst die Erb¬
schaft lediglich D ' Nj nigen zugeichieden würde , welche
sie erhielten, wenn die Aufqcsord. l ten zur Zeit des Erb -
ansallS nicht mehr gelebt hätten .

Lenzingen , den 6. März l871 .
Der Grotzh, Notar

L. Dtüh l.
W .24 2 . Lenzingen . Michael Haag von

Weisweil , dessen AufcnihaltSort zur Zeit unbekannt,
iß zur Erbschaft feiner Mutter , der Handelsmann Mi¬
chael Haag Wiitwr , Ursula , geb . Köchlin , von
Wciswril berufen , und wird mit Frist von

drei Monaten
anfgefordert , sich zxnEmpfangnahme der deßfallsigen
Erbgebübr bei Unicrroglnem ai. zumclden , ansonst die
Erbschaft lei (glich D - nj nigcn zugcschicden würde,
welche sie erhielten , wenn der Aufgeforderte zur Zeit
beu ErdansafleS nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Krrizingen, den 9 . März 1871.
Grcßh . Notar .

Mühl .
HaudelSrcgiftrr -EiutrSge .

W .93. Nr . 3347 . Schwetzingen . Zum Gc-

nvffaischaslSgksctze wurde heute dahier unter Num -
Mrr 1 eingetragen :

„Vcrschuhverein Schwetzingen eingetragene Ge-
nosicaschast" .

Die dermalizen Mitglieder des Vorstandes find :
Herr August Perpente , Vorsitzender ,

. Heinrich Wrtlmann , Kassier,
, Rentamtmann Stürzenacker , Kentrvle :.r.

Schwetzingen, den 14 . März 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Diez .
. Stell .

Strafrechtspflege .
Lakmngeri ooS Fahndung » .

' W .152 . Nr . 3159 . Lahr . Der eines Gelddieb¬
stahls, im Betrage von 31 fl. 25 kr., und eines Porte¬
monnaie ' », im Werthe von 24 kr. , zum Nachlheil sei¬
ne« Ncbenßesellcn Jvh . Georg Bahnet von Thum -
lingen , auf ftaaisanwaltschastlichen Antrag in Anschul -
digungSstaud versetzte SchmiedgeselleGeorg Stöckin -
ger von Düllstadt , K. bayr . Landgerichts Volkach ,
desien dermaliger Aufenthaltsort unbekannt ist , wird
aufgefordert , sich

binnen 14 Tage »
anher zu stellen und über das Vergehen , dessen er an¬
geschuldigt iß , zu verantworlen , indem sonst nach dem
Ergebniß der Untersuchung da» Erkenntniß gefällt
werden würde .

Zugleich ersuchen wir , auf den 26 Jahre alten
Etbckin ger zu fahnden , ihn im Betretung -fall: zu
verhaften und ai her abliefern zu lassen .

Lahr, den 17. März 1871.
" Großb . bäd. Amtsgericht.

W i l ck e n s .
W .149. Nr . 1146. Wolf ach . Der Taglöhner

Johanne « Meliert von Gutach, welcher bereits durch
diesseitiges Erkenntniß vom 18 . August v . I . wegen
gemeinen Diebstahl « verurtheilt worden ist. wird nach
dem Antrag Großh . Staatsanwaltschaft angeschuldigt,
daß er , unter Beihilfe seiner Ehefrau Regina , geb.
Moser , am 21. September v . I . dem Johannes
HonnS von Gutach 3 Bünde Hanf , im Werthe von
5 fl. 36 kr. , welche im Vertrauen auf die öffentliche
Sicherheit auf dem freien Felde ausaebreitel warm ,
entwendet und sich somit nach den 88376 , 377 ' , 335 b ,
183 sf. des St .Ges . BucheS des gemeinen , erschwerten
und im Rückfalle verübten Diebstahles unter 25 fl.
schuldig gemacht habe. — Zur öffentliche » Hauptver -
handlung wird Tagfahrt auf Freitag den 14 .
April , Vormittags 8 Uhr, 'anberaumt , zu wel¬
cher der flüchtige Beschuldigte Johanne « Meliert
hiemit öffentlich vorgcladen wird , mit dem Beifügen,
daß , falls er nicht crjchcinc , nach dmi Ergebniß der
Hauptverhandlung das Erkenntniß « erde gefällt wer¬
den. Wolfach , den 16. März 1871 . Großh . bad.
Amtsgericht . Feyerlin .

W .141 . J .Nr . 1423. Offen bürg . Der Rekrut
der Train - Abiheilung , Wilhelm Dieter !« von
Schapbach , Amt « Wolfach, dessen Aufenthalt zur Zeit
unbekannt ist, wild hiermit aufgefordert , sich

binnen drei Wochen
beim Kommando derTrain - Ersatz - Nbtheilung in Karls¬
ruhe (Gottesau ) zu stellen , widrigenfalls das Abwesen -
heirsversahren gegen ihn eingeleitct werden wird.

Offenburg , den 17 . März 1871 .
Grotzh. Landwehr -BezirkskommandoOffenburg Nr . VI .

UrlheiiLverknuLnugen .
W .117 . Frciburg .

I . A. S .
gegen

Christian Sin gier von Oberbie-
dcrback ,

wegen Widersetzlichkeit , -
wurde durch Unheil de « Großh . Oberhofgerichts vorn
21 . Januar d. I . , Nr . 145 zu Recht erkannt :

DaS Urtheil des Großh . Kreis - und HofgerichtS
Frciburg (Strafkammer ) vom 16 . November 1870s
Nr . 2505 , besagend:

„ Christian Singler von Oberbiednbach sei
von der Anklage der Widersetzlichkeit und von
den Kosten sreiznsprechen

' ,
fei aufzuheben und der Angeklagte Christian Sing¬
ler von Oberbiel crbach , der durch körperliche Miß¬
handlung erschwerten Widersetzlichkeit für schuldig
zu erklären, und deßhalb zu einer KrcisgeftirtAniß-
strafe von drei Monaten , sowie zur Tragung der
Koken des Verfahrens beider RechtSzüge und des
Strafvollzugs zu verurthcilen.

V. R . W.
Dies wird dem an unbekannten Orten abwesenden

Angeklagten auf diesem Wege bekannt gemacht.
Freib urg , den 8. März 1871.

Großh . bad. Kreis - und Hosgericht
(Strafkammer ),
v . H i l l e r n .

W.167. J .Nr . 1918/19. Karlsruhe . Durch

bestätigtes kriegsgerichtliches Utihci ! vom 14 . d. M .
wuiden

der Wcbrm -nn Untcroisizier August Friedrich >
Marx von Weil , vom Landwrhrbalaillon Lör¬
rach , uno

der Musketier Daniel Keller von Mingols -
beim , vom 3 . Jnsanterie -ErsatzdetachemeN ».

der D >senior, für schuldig ei klärt und Jeder zu einer
Geldstrafe von zweihundert Gulden vermkheill.

Hiervon geschieht dm Flüchtigen auf diesem Wege
Eröffnung .

Karlsruhe , dm 18. März 1871.
Großh . Gericht der Grsatztruvpen.

Der Kommandeur : Der DivifioNS-Auditrur !
Götz . Frhr . v. Reich lin .

Generalmajor .

Berwatttrngösirche » .
Polizeisachru .

X.341. Nr . 7029 . F r e i b u r g.
Die Erweiterung dcs hiesigen Bahn¬
hofs betreffend .

Gemäß 8 22 de« Gesetzes vom 23. August 1835 wird
bekannt gemacht , daß nachstehende Eigenthümer mit
dem Vorbehalt einer gütlich »der gerichtlich sestzukel -
lenden Entschädigung in die Abtretung der zur Erwei¬
terung des hiesigen Bahnhof « in Anspruch genomme¬
nen Grundstücke nach dem unten bezcrchneten Flächen-

gchali eiugewilligt habe», nämlich : ,
Johann Nepomuk R » tb Wiltwe , Gewann !

Stüblinger , 8,35 H)Nu ben Reben.
Dieselbe, Gew . Etühlinger , 71,35 HMulhen

Acker.
Paul Wetzel ' s Erben , Gew. Etühlinger ,

121 .20 ORulhm Acker.
Dieselben, Gew. Etühlinger , 183,10 (^ Ru¬

then Acker.
Jobann Baptist Gramm , Gew. Stühlin -

ger, 166,62 ORuthen Iscker.
Frida Zimmermann , Gew. Etühlinger ,

70 .60 ORtlihm Ack -r.
vr . August Straub , Gew. Stühlinger ,

150,68 ORuihen Acker.
Fabrikant Georg Tboma, . Ge« . Stühlin -

ger, 92,05 ORuthen Acker.
Apotheker Cucucl . Gew. " Stühlinger ,

107 .60 ORulhen Garten .
Derselbe, Gew. Stühlinger , 19,82 ORuthm

Reben und Acker. -
Vr. August Straub , Gew. Glacis , 189,15 !

(HRuchm Reben. '

Josef Buck Wittwe , Gew. Glacis , 40,32s
djRutbm Reben. f

Fabrikint Jakob Ritz mann , Gew . Glacis ,
120,70 si) R >Uhm Reben.

Jakob Sutter , Rebmann , Gew. Glacis, ,
37.20 ORuthen Reben.

Rudolf Schüler , Gew. Glacis , 28,93
UfRulhm Reben.

Schlosser Karl Zipfel , Gew . Glacis , 26,98s
(HRulheu Reben. -

Heinrich Koch , Gew. Glacis , 22,90 sDRu-
then Reben.

August Pfister , Gew. Glacis , 33,32 ^ Ru¬
then Reben .

Derselbe , Gew. Glacis , 27,95 siljRuihen
Wiesen.

Birnbacher und Kunz , Gew. Glacis ,
,» 27^ 2 L^MthenLzebc » und Wiesen.

Rheinbold und Zimmermänn , Ge« .
Glacis , 59,55 O Ruthen Garten .

Kaufmann Anion Maier , Gew. Stühlin¬
ger, 27,00 .lDRuthen Gerten .

Holzhändler August Hog , Gew . GehrLcker ,
20 (^ Ruthen Reben, Garten und Holzplatz.

Freiburg , dm 13. März 1871.
Großh . bad. Bezirksamt .

Haas .
X.400 . Nr . 2535 . Kork .

Die Landung von Flößholz betr.
In nachbenannten Orlen des diesseitigen Amtsbe¬

zirks , nämlich in Auenheim, Diersheim , Rhe.inbischdsö -
heim, Grauelsbaum und Heimlingen , liegt noch aus
dem Rhein geländeles Floßholz , das durch Hochwasser
im veiflssseneii Spätjahr aus der Kinzig in ocn Rhein
abgetrieben murre , und von dem sich die Eigmihümex
bis jetzt nicht gemeldet haben.

Wer Ansprüche darauf erheben will , wird aufgefor-
dert, solche

innerhalb 4 Wochen
geltend zu macken , widrigenfalls er sich die etwa ent¬
stehenden Nacktheile selbst zuzuschreibmhat.

Kork, dcn 18 . März 1871.
Großh . bad . Bezirksamt .

A. Jung .
X.376 . Nr . 2531 . Neustadl .

Auswanderung des Josef S chindlcr
von Neustadt betr.

Der 17 Jahre alte ' Tqschmuhrmmacher Josef
Schindler von Neustadt will nach England auZwan-
dern. Etwaige Gläubiger erhalten zur gerichtlichen
oder außergerichtlichenWahrung ihrer Ansprüche mit
dem Anfügen hievon Nachricht , daß der Paß nach
Umlauf

vonlOTagen
verabfolgt werden wfrd.

Neustadt , dm 16. März 1871.
Großh . bad. Bezirksamt .

I)r , P f e i f s c r.
X397 . Nr . 1905. Achern . Der 31 Jabre allt

Josef Deker von S-aSbachwaldeu will nach Amerika
aus « andern.

Etwaige Gläubiger desselben « erden aufgefordert, sich
binnen 10 Tagen

entweder außergerichtlich mit ihm abzustnden , oder
ihre Ansprüche , vor Gericht geltend zu machen , da
nach Ablauf dieser . Friß der Reisepaß verabfolgt wird .

Achern , dm 20 . Marz 1871.
Großh . bad. Bezirksamt,

v . Feder .
X.329. Nr. 2268 . Epp in gen . Schneider An¬

drea« Schlauch von Adelshofen wird am
Mittwoch den 29 . d. MtS .

AuSwanderuugScrlaubiiiß für sich und seine Familie
erhalten ; was etwaigen Gläubigern desselben zur Gel¬
tendmachung ihrer Ansprüche hiermit bekannt gemacht
wird.

Eppingm , dm 15. März 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

L c u tz.
L .330 . Nr. 2271 . Epp in gen . Dem ledigen

Eduard Schlegelmilch von Rohrbach , für dessen
etwaige Schulden sich sein Vater Leonhard Schlegel¬
milch von da verbürgt hat , haben wir heute einen

Paß zur Re O nach Anw - ila eilb .ikt.
Eppngefl den , 5 März t87l .

Großh . badk Bezirksamt.
^ k u tz.

X 377 . Nr . 2319 . Eppingen . Der ledige . 23
J .chre alteiDtmstkmch : Ludwig Eilber von Sulz -
fcld , z . Zr. in Ellenz, wi>d am

Sani st ag den 1 . Avril I. I .
Erlaubniß zur Auswanderung nach Amerika erhalten ,
was etwaigen Gläubigern ecssi-lbm zur Geltendma¬
chung ihrer Ansprüchehiermit bekannt gemacht wird.

Eppingm , den 18. März 1871 .
Großh. bad . Bezirksamt

L e u tz.
X343 . Nr . 3180 . Ra st alt . Rupert S chm alz ,

lediger Schneider von Söllingen , erhielt einen Reise¬
paß nach Am .rika, wobei sich Amin öS Schmal ; pon
Söllingen zur Zahlung etwaiger Forderungen an Er -
stere» verbikrgl hat.

Rastatt , den 16. Mär , 1871 .
Großh . bad. Bezirksamt,

o. Rüd t.
X.342 . Nr . 318 ! . RasiaU . Dem ledigen . 22

Jahre alten Ambros Elzenberger von Söllingen
wurde ein Reisepaß nach Amerika ertheilt, und has sich
flu,' etwaige nachkommmde Forderungen en dmsilbm
Landwirth ^ osef Seiler von Söllingen zur Zahlung
verbürgt .

Rustalt , den 16 . März 1871 .
Großh . bad. Bezirksamt ,

v R ü d l.
Grmci -ldesachm.

X .344 . Nr . 2870. Benndorf .
Die Bürgcrmeisterwahl in Stichlingen
betr, ffenS.

Der seitherige Bürgermiister Baptist Mayer von
Stühlingen wurde wi der als solcher gewählt und
heute verpflichtet.

Bonndorf , den 16. März 1871.
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Theobald .
_

L- Frey .

Vermischte Bekanntui cNung«».
X.388 . 1 . Karlsruhe .

_ Hausversteigerung.
Montag den 3 . AprilllJ . , Nachmittags

3 Uhr , wird im Geschäftszimmer des Unterzeichneten
(Herrenstraßc Nr . 20 .4) die unten beschriebene „ zur
Erbmasse der Gattin des verstorbenen Großh . Registra¬
tors Karl . Gock dahier gehörige Liegenschaft aus An¬
trag ihrer Erben der Theilung halber einer öffentlichen
Versteigerung auSgcßtzt und als Eigenthum endgiltig
zugischlagm , wenn wenigstens der SchähungSprciS
erreicht wird , nämlich :

DdS Nr . 48 der Amalienstraßo, einerseits ne¬
ben Eisenbahn -Kassier Schmidtbauer ' s Wittwe
und Emilie Braunwarth , anderseits neben Di¬
rekt» Prestinari gelegene zw-istöckige Wohnhaus
sEckhauS ) , mit erhöhtem Mitteln «u . zweistöcki¬
gem'. Seiten - und Hintergebäude , sammt allem
liegenschastlichenZugehör.

SchStzungSpreis . 32,000 fl.
Die Persteigerungsbedingungen liegen bei dem Un¬

terzeichnete » zu Jedermanns Einsicht bereit.
Karlsruhe , de» 17. März 1871.

Großh . Notar
S t « l l .

X.366 . Mannheim .

Hausverstetgerimg.
In Folge richterlicher Verfügung

wird das dem Bäcker Georg Jakob Seitz dahier ge¬
hörige , i» Otters ll 4 Nr . 15 , Schifsersiraßr Nr . 29,
gelegene Wohngebäude in dem Rathhausc dahier am

Donnerstag den 20 . April d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

öffentlich zu Eigenthum versteigert werben , wobei der
endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der Schäyungspreis
von . . 8500 fl.
oder mehr erreicht wird .

Die SleigerimgSbcdingungen liegen bei mir zur
Einsicht offen .

Mannheim , den 15 . März 1871.
Notar Issel .

^ X.245. 2 . Langen brücke ».

Liegenschasts-Ver-
steigerung.

In Folge richterlicher Verfügung wird dcm Bier¬
brauer Joses Kr ätz in Langenbrücken die unten be¬
schriebene Liegenschaft am

Samstag den 15 . April 1871 ,
Vormittags . 9 Uhr ,

im Gemeindehaus zu Langenbrücken öffentlich verstei¬
gert.

Beschreibung der Liegenschaft .
Ein Viertel Haus - und Hofraiihe , nämlich ein zwei¬

stöckiges Wohnhaus mit der RealschildgerechUgkeit
zum Kreuz , mit zwei gewölbten Kellern, besonders
stehender Scheuer mit Stallungen und Remise , Holz-
sckopfen mit Schwcinställen , rin Bicrbrauereigedäude
mit gewölbtem Keller , sammt Bierbrauerei - und
Branntweinbrennerei - Einrichlung , ein Lsgcrbicrkeller
mit Eiskeller ; sodann

1 Morgen 29 Ruthen 7 Fuß ^anliegender Gcmüs -,
Baum - und GraSgarleii .

Das Anwesen liegt mitten im Ort an der Kisenbahn-
st
'rgße Kiew , neben

'
der Gemeindekilter und K ' rchgasse,

tarirr zu . . . . . . . . . . . 9000 st .
Langcnbrück-n , bm 13 . März 1871.

Der Voüstceckungsbeainie:
Merk , Notar .

X340 . 2 . Nr . 231 . Osterburken .

Vergebung von Hochbauarbeiten .
Die Bauarbeilen zur Herstclluna de ? Aufnahm «»

gcbäudes auf dem Bahnhöfe in Lauda sollen i«
Sonmisfioiisrveze in Akkord vereeben werden.

Die einzelnen Arbeite!, sind mranschlagt, nnd zwar :
1 ) Die Maureratbcit . 29,664 fl.
2) , Steinhauerarbeit . 17,586 fl.
3) , Gypstrarbeit . 3,580 fl.
4) , Zimmerarbeit . . . . . . 7,574 fl.
5) , Lchreinerarbeit . 6,581 fl.
6 ) . Glaserarbcit . 2 .558 fl.
7) , «Lchlosierarbeit . 3,838 sl.
8 ) , Gußwaaren . 883 fl.
9) . Blechnerarbcit . 1,184 fl.

10) . Dachdcckerarbeit . 4,403 fl.
11 ) , Anstrcichcratbeit . . . . . 1,627 fl.

zusammen . . . 79,448 fl.
Plane , Voranschläge und Akkordbcdingungen liegen

aus unserm Bureau zur Einsicht auf.
Die Angebote find nach Prozenten der Voranschlags¬

summen für die einzelnen Bauarbeilen zu stellen und
längstens bis

Freitag de» 31. d. MtS . , Vormittags 10 Uhr»
mit genauer Bezeichnung der Arbeiten auf den Auf¬
schriften , versiegelt und portofrei dahier einzureiche »,
zu welcher Zeit auch die Sorunissions - ErLffnung Aatt-
fiuden wird.

Diesseits nicht bekannte Handwerksmeister haben
ihren Angeboten Vermögens - und FähigkeitSzeugniffm
beizulegcn.

Osterburken, den 17. März 1871.
Großh . bad. Eisrnbahnbochbau -Jnspektivn .

Rack .
Henecka .

X.378 . 2 . Nr . 1833 . Ossenbnrg .

Vergebung von Schieferdecker¬
und Blechnerarbeiten .

Höherer Weisung zufolge soll daS Pappdach de«
GstiererpeditionSzebäudes dahier in Schiefer umgcdeckt
werden.

Wir laden daher tüchtige Uebernehmer ein, von de«
Bedingungen und Voranschlag, in welchem sich

die Schieserdeckerarbcitaus rund . . . 900 fl.
und die Blechnerarbcit auf rund . . . 150 fl.

beziffert , Einsicht zu nehmen und ihre Angebote nach
Prozenten des Voranschlags gestellt , schriftlichund
versiegelt mit der Ausschrist :

. Angebot auf Dachdeckerarbeiten'

aus
Montag den 27 . März .
Vormittags 10 Uhr ,

einzureiche », um welche Zeit dieselben geöffnet werden.
Offenburg , den 19 . März 1871 .

Großh . Post - und Eisenbahnamt .
Der Vorstand : Der Bezirks-Ingenieur :

Geiger . Haselwander .

X 272 . 2. Nr 513. Triberg .

OaÄischerSchwarzwatd Sahnbau .
Schwellenlieferung .

Für die Bahnstrecke von Hausach— St . Georgen be¬
dürfen wir zunächst nachstehende Schwellenhölzer, welche
hbbern Auftrag « gemäß im Wege schriftlichen Ange¬
botes vergeben werd:n sollen, und zwar :

4,800 Stück eichene Stoßschwellen ,
34,0M . eichene Zwischenschwellen ,
8,600 , forlene und tanncne Zwischen-

schwcllcn .
Die Lieferung der Hölzer kann auf di« Stationen

Hausach, Sommerau , Bahnhof VMngen und zur
Kyanifiranstalt Geifingen geschehen , und ist längsten«
bis

1 . April 1872
vollständig zu vollziehen.

Die Angebote , welche ans die ganze Lieferung oder
mir einen Theil derselben gestellt sein können , müssen
bestimmte Angaben darüber enthalten :

1 ) an welchen der oben bezeichneten Orte die Liefe¬
rung geschehen will ;

2) wie viel Schwellen jeder Sorte , und
3) um welchen Preis per Stück dieselben dahin ge¬

liefert « erden wollen.
Bewerber um diese Lieferungen wollen ihre Aner¬

bieten pvrtosrei und versiegelt, sowie mit der Aufschrift
» Schwellmlicfcrung * versehen , bis

Montag den 3 . April d . I .»
Morgens 9 Uhr»

auf dem Geschäftszimmer der unterfertigten Stelle ein¬
reichen , bis wohin auch daselbst die Lieferungsbebin-
gunzc » zur Einsicht ausliegen.

Tribcrg . den 13 . März 1871 .
Großh . bad . Eisenbahnbau -Jnspektion .

G r a bse n d L r f e r.

X .339 . 2. Nr . 229 . Schwarzach . ( Holz¬
versteigerung .) Aus dem Domäncnwalddistrrkt III,
Schlag Nr . 8, Hansenwics , versteigern wir loosweise
und mit Borgfrist bis Martini d . I .

Dienstag den 28 . d . M .
mit Zusammenkunft Vormittags 9 Uhr im Schlag :

4 Hainbuchen , 1 Forlenstamm ,
13 ' /z Klafter buchenes, 34 ' /, Klstr . birkene -

Echeitholz, 15' / , Klstr . gemischtesPrügelholz ,
sowie

12,388 Siück gemilchte Wellen.
Schwarzach, den 16 . März 1871 .

Großh . bad. Bezirkssorstei.
Müller .

X.355 . 1 . Nr . 426 . R e u fl » d i .

Stratzenbarmrbeit-Bergebung .
Nachstehende Arbeiten zur Herstellung der Straßenkorrektion von Lenzkirch nach Schluchseevergeben wir

im Summissionswege LooSwciie oder im Ganzen :

Acht Heilung I . Ecdarbciten , Fahrbahn ,
veranschlagt zu

LovS Nr . I . . . . 2,579 fl. 24 kr. 702 fl. 36 kc.
Loos Nr . II . . . > 2,537 fl. 6 kr. 771 fl. 15 kc .
Loos Nc. III . . . 5 .906 fl . 45 kr. 669 fl . 27 kr .
Lovs Nr . IV . . . 2. 169 fl. — kr. 620 fl. 36 kr.

Zusammen

3,382 fl. — kr.
3,308 fl. 21 kr.
6,576 fl . 12 kr.
2,789 fl . 36 kt .

Zusammen 13,192 fl . 15 kr. 2,763 fl. 54 kr . 15,956 fl. 9 kr.

Lusttragenbe Uebernehmer werden eingeladm , ihre Angebote schriftlich , versiegelt und mit der Aufschrift

. Straßenbau — Lenzk ' rch — Schluchsee " versehen bis
Montag Sen 3. April d . I , Vormittags 1v Uhr,

aus r.nscrm Bureau einzurnchcn , bis wohin Pläne , Ueberschläge und Bedingungen zur Einsicht ausliegen.

Neustadt, den 17. März 1871.
Großh . bad. Wasser- und Etraßenbausektion .

Fischer .

Druck und Verlag der G. Braun ' sfchen Hrsbuchdruckerei .
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